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Die Langlebigkeit eines vom 25. 2. bis 27. 3. könnte vielleicht als 
Anpassung an die unsicheren Lebensbedingungen der V orfrühlingszeit 
gew ertet werden.
Raupen, die ich an verschiedenen Fundorten von Eiche klopfte, ergaben 
nie einen Falter.

L i t e r a t u r
KOCH, M.: W ir bestim m en Schm etterlinge IV, Spanner Deutschlands. 
Neumann-Verlag, Radebeul und Berlin 1961. Num m er in der Tabelle 340.

Anschrift des Verfassers: Johann Skell, 801 Dresden, Am See 17/18

Aktuelles aus entom ologischen Zeitschriften
LAIBNER, S.: Elateridae im Adlergebirge (tschech. m. dtsch. Zusam m en!). 
Zprävy CSE 3 (1967), 1, 1-5
Im  vorliegenden Beitrag befaßt sich der Autor m it dem Vorkommen der 
Arten der Fam ilie Elateridae im  Adlergebirge (Orlicke hory). Insgesam t 
w urden 63 von den 135 in der CSSR lebenden E lateriden-A rten festgestellt 
(Auszug aus Zusam m en! d. Autors).

RYBÄR, P.: Amphimallon (Eriotrogus) erivanicus REITTER (Col., Scara- 
beoidea, Melolonthidae) — eine neue Art für die Tschechoslowakei (tschech. 
m. dtsch. Zusam m en!). Zprävy CSE 3 (1967), 1, 11—12
Die genannte A m phim allon -A rt w ar bisher nur von Transkaukasien be
kannt, wo sie übrigens nur selten vorkommt. Die Entdeckung dieser A rt in 
Süd-M ähren (Paulauer Berge; 5. 6. 1966) w irk t daher in höchstem Maße 
überraschend und ist vom zoogeografischen S tandpunkt aus sehr in teres
sant, desto m ehr, da die A rt von keiner Lokalität bekannt ist, die uns den 
Weg der V erbreitung bis nach Süd-M ähren verraten  könnte. Jedenfalls 
muß m an annehm en, daß die A rt entw eder in Klein-Asien oder in der 
Süd-U kraine und in Rum änien oder auf der Balkanhalbinsel, und wohl 
auch in Ungarn und der Süd-Slowakei vorkom m t (Auszug aus Zusammenf. 
d. Autors).

ROUS, R.: Bericht über eine Sammelexkursion in das Muraner Karstgebiet 
in der Südslowakei: Familien Scydmaenidae, Pselaphidae und Staphyli- 
nidae (Coleoptera) (tschech. m. dtsch. Zusammenf.). Zprävy CSE 3 (1967), 
2, 17-23
Es w erden bem erkensw erte Funde von K äfern der genannten drei Fam i
lien aufgezählt und auf G rund derselben vorgeschlagen, gewisse Gebiete 
des M uraner K arstes in der Südslowakei als Schutzgebiet zu errichten 
(Auszug des Autors).
KRÄL, J.: Drei Arten der Gattung Crytocephalus GEOFFROY, neu für die
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Tschechoslowakei (tschech. m. dtsch. Zusam m en!). Zprävy ÖSE 3 (1967),
2, 23-26
Es w erden drei A rten als neu fü r die CSSR gem eldet: 1. Cryptocephalus 
gridellü B U RLINI  (Zadielskä dolina, Ostslowakei, 20. 5. 1957); 2. Crypt. sig- 
natifrons SUFFRIAN (bei Prag, Radotin, 3. 6.1945, und Zbraslav, 2. 6. 1948);
3. Crypt. pygmaeus  FABRICIUS (Ceske stfedohofi =  Böhmisches M ittel
gebirge) (Auszug aus Zusammenf. d. Autors).

ASPÖCK, H., ASPÖCK, U. und O. M. MARTYNOVA: Untersuchungen über 
die Raphidiiden-Fauna der Sowjetunion (Insecta, Raphidioptera) — Tijd- 
schrift voor Entomologie, deel 112, afl. 5, pp. 123—164
Die A utoren sind als Spezialisten fü r Neuropteroidea in ternational bekannt 
und führend. Von H. und U. ASPÖCK w erden die Raphidioptera  der Erde 
bearbeitet. In diesem großen Rahm en ist auch die vorliegende ausgezeich
nete Publikation  über die bisher bekannten Raphidioptera der UdSSR zu 
sehen. MARTYNOVA hat ein reichhaltiges M aterial an Kam elhalsfliegen 
zusam m engetragen, das zusam m en m it M aterial verschiedener Museen in 
der gem einsam en Bearbeitung die K enntnis der R aphidiiden-Fauna der 
UdSSR von 8 zum Teil unsicheren bisher bekannten A rten auf 21 k la r de
fin ierte Species der G attung Raphidia  erw eitert. Nach bisheriger K enntnis 
sind 3 Zentren der R aphidiiden-Fauna in der Sowjetunion zu bem erken: 
das kaspische, turkestanische und mongolische Zentrum .
Die vorliegende A rbeit en thält Beschreibungen von 14 für die Wissenschaft, 
neuen A rten, die bereits früher in vorläufigen M itteilungen dokum entiert 
w urden. Hervorgehoben seien noch die sehr k laren  zur D eterm ination vor
züglich geeigneten A bbildungen der G enitalien und anderer m orpholo
gischer Details.

ASPÖCK, H. und U. ASPÖCK: Die Neuropteren Mitteleuropas. Ein Nach
trag zur „Synopsis der Systematik, Ökologie und Biogeographie der Neu
ropteren Mitteleuropas“ — N aturkundl. Jahrb . d. S tad t Linz, 17—68, 1969 
Zu der 1964 am  gleichen O rt herausgekom m enen Synopsis ist die vor
liegende Publikation ein Nachtrag, der die seither erschienenen und auch 
im M anuskript erarbeiteten  neuen Ergebnisse der ersten A rbeit hinzufügt. 
So nehm en die A utoren 16 w eitere Arten, die teils neu beschrieben, teils 
inzwischen in M itteleuropa nachgewiesen w urden, auf. Dadurch erhöht 
sich die Zahl der N europterenarten der m itteleuropäischen Fauna auf 130 
aus 11 Fam ilien. Die vorliegende A rbeit en thält eine Liste aller dieser 
A rten sowie Beschreibungen und A bbildungen der 16 Neuzugänge. Beson
ders w ertvoll sind die 99 Anm erkungen, die insbesondere über den neuesten 
S tand der Erforschung der N europterenfauna Österreichs unterrichten . Ins
gesam t sind bisher 109 A rten  nachgewiesen, fü r das Land Oberösterreich 
77. — Beide Bände zusam m en sind eine vorbildliche Bearbeitung der Neu
ropteren  M itteleuropas und gestatten es auch dem Nichtneuropterologen, 
m it F reude danach zu bestim m en und sich über diese Insektenordnung zu 
orientieren.
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